
www.RWG-
Bayreuth.de

Theatergruppe der 9. Klassen
16./17. April
19.00 Uhr — Aula

Wer hat die schönsten

Krimi mit viel
schwarzem Humor

von Tina Segler

Profilfach Theater Q12
6./7. März 2024
19 Uhr – Aula

von Kurt Held

Theatergruppe
der 6./7.Klasse

16./17. Mai 2024
19 Uhr – Aula

www.RWG-
Bayreuth.de

Theatergruppe der 9. Klassen
16./17. April
19.00 Uhr — Aula

Verräterische Goldspur
von Angelika Guder-Späth - P-Seminar 
Q12

gespielt vom P-Seminar Q12

11. und 12. Januar 2024
19.00 Uhr 
Aula des RWG

Wer hat die schönsten 
Schäfchen
von Tina Segler

gespielt vom Profilfach Q12

6. und 7. März 2024
19.00 Uhr 
Aula des RWG

Es war die Nach�gall und 
nicht die Leiche
von Chris�na Steinwasser

Theatergruppe der  9. Klassen

16. und 17. April 2024
19.00 Uhr
Aula des RWG

Die rote Zora
von Kurt Held

Theatergruppe der  6. und 7. Klassen

16. und 17. Mai 2024
19.00 Uhr 
Aula des RWG

Auf dem heiteren Rosenmarkt im 
malerischen Städtchen Hollfeld wird 
eine männliche Leiche vorgefunden. 
Die zufällig auf dem Markt 
anwesende Kriminalhauptkommi-
ssarin Doris Lech glaubt nicht an 

Der Brauereibesitzer Wilhelm von 
Schlossfeld wird tot in seiner 
Brauerei aufgefunden. Seine Frau, 
Elisabeth, die von allen wegen ihrer 
Güte und Naivität nur „Schäfchen“ 
genannt wird, ist außer sich und 

In der Amateurtheatertruppe in der 
Kleinstadt Obermurzelhausen 
rumort es: Die ehrgeizige 
Bürgermeisterin hat der Truppe 
einen renommierten Regisseur vor 
die Nase gesetzt, um den Ort als 

In dem kleinen Fischerort Senj 
herrscht helle Aufregung. Eine 
Bande jugendlicher Waisenkinder 
unter ihrer Anführerin „der roten 
Zora“ versucht sich über Wasser zu 
halten, indem sie für ihren 

eine natürliche Todesursache, da sie 
in seiner Hand etwas Goldenes 
schimmern sieht. Das Metall scheint 
im Leben des Mannes eine 
besondere Rolle zu spielen und 
führt zu einer Ausgrabung der 
Hügelgräber in benachbarten 
Kasendorf im Jahr 1935 zurück. Aber 
auch am Richard-Wagner-
Gymnasium in Bayreuth hinterlässt 
das verräterische Gold seine Spuren. 
Eine spannende Reise nicht nur in 
die Vergangenheit beginnt.  

kann sich nicht vorstellen, wer ihren 
geliebten Mann umgebracht haben 
könnte. Doch der Kreis der 
möglichen Verdäch�gen ist größer 
als gedacht. Denn ein Mo�v hä�en 
sowohl seine Schwester Chris�ne 
und ihr Mann Sebas�an, die zweite 
Schwester Sophie, die en�äuschten 
Geliebten aber auch zwei 
anwesende Ordensschwestern. 
Kaum glauben die tro�eligen und 
ungeschickten Polizisten den Mord 
gelöst zu haben, geschieht ein 
weiterer Mord, der ihre ganzen 
Ermi�lungen durcheinander 
bringt…

kulturelles Zentrum zu installieren. 
Gespielt werden soll „Romeo und 
Julia“! Der engagierten 
Theatergruppe passt die neue 
Richtung gar nicht. Alle etablierten 
Schauspieler könnten den 
arroganten Regisseur oder die 
Bürgermeisterin ermorden. Doch 
ermordet werden nach und nach 
zwei Mitglieder der etablierten 
Theatergruppe. Die Haupt-
kommissarin Hinrichter glaubt den 
Mörder gefunden zu haben. Ob sie 
den Fall wirklich gelöst hat?

Lebensunterhalt kleine Diebstähle 
begeht. Während sich die meisten 
Bürger der Stadt zunächst für eine 
harte Bestrafung der Jugendlichen, 
die sich in eine alte Burgruine 
zurückgezogen haben, aussprechen, 
überzeugt der unabhängige Fischer 
Gordian den Stadtrat dazu, den 
Kindern eine Möglichkeit zu geben, 
sich in die Gesellscha� 
einzugliedern. Werden sie das 
Angebot annehmen und ihre 
abenteuerliche Freiheit gegen die 
Sicherheit durch eine geregelte 
Arbeit tauschen?




